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Anwesend 
 
 
- Vorsitz 
 
Manuela Matz     
 
 
- Mitglieder 
 
Carolin Glandorf     
Ludwig Holle     
Dr. Brian Huck     Vertretung für Herrn Ansgar Helm-Becker 
Kamil Ivecen     
Martin Kinzelbach     
Anette Odenweller     
Mareike von Jungenfeld     
 
 
- Mitglieder (nicht Ratsmitglieder) 
 
Herbert Egner     Vertretung für Herrn Walter Koppius 
 
 
- Schriftführung 
 
Jürgen Preissner     
 
 
- Verwaltung 
 
Christian Hensen, Dezernat III 
Dominik Knopp, 10-Hauptamt, 
Christian Schlesinger, 20-Amt für Finanzen, Beteiligungen und Sport, 
Herbert Schneider, 69-Gebäudewirtschaft Mainz 
 
Entschuldigt fehlen 
 
 
- Mitglieder 
 
Ansgar Helm-Becker     
Walter Koppius     
Tupac Orellana     
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T a g e s o r d n u n g 
 
 
a) öffentlich 
 
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung vom 12.12.2019 
 
2. Mitteilungen 
 
3. Vergabeangelegenheiten 
 3.1. Vergabeangelegenheiten 
 
4. Verschiedenes 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
5. Mitteilungen 
 
6. Vergabeangelegenheiten 
 6.1. Vergabeangelegenheiten 
 6.2. Vergabeangelegenheiten 
 6.3. Vergabeangelegenheiten 
 6.4. Vergabeangelegenheiten 
 6.5. Vergabeangelegenheiten 
 6.6. Vergabeangelegenheiten 
 6.7. Vergabeangelegenheiten 
 
7. Verschiedenes 
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Die Vorsitzende eröffnet um 17:00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend gemacht. 
 
Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung. 
 
 
 
öffentlich 
 
 
Punkt 1 Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung vom 12.12.2019 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Niederschrift ohne Einwände hiergegen zur Kenntnis. 
 
Zukünftig soll ermöglicht werden, dass im Verhinderungsfall auch Vertreter die erforderlichen 
Sitzungsunterlagen im Vorfeld digital erhalten.  
 
Die Vorsitzende bittet daher die Ausschussmitglieder, im Falle einer Verhinderung, die Verwal-
tung (Ausschuss-Geschäftsführung) über die eigene Abwesenheit sowie ggf. die vorgesehene 
Vertretung zeitnah zu informieren. 
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
Punkt 2 Mitteilungen 
 
Mitteilungen erfolgen nicht. 
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
Punkt 3 Vergabeangelegenheiten 
 
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
 
Punkt 3.1 Vergabeangelegenheiten 

Erweiterung und Umbau IGS III, Mainz-Hechtsheim 
- Gebäudeautomation - 
Vorlage: 1934/2019 

 
Der Vergabeausschuss beschließt einstimmig, gemäß § 16 d EU Abs. 2 Nr.1 VOB/A den Auf-
trag an die Firma Kieback & Peter Building, Rüsselsheim, zu erteilen. 
 
      153.564,76 € 
zzgl. 19 % MwSt.       29.177,30 € 
Gesamtauftragssumme   182.742,06 € 
 
Die Vergabevoraussetzungen gemäß § 16 b EU Abs.1 VOB/ sind erfüllt. 
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Punkt 4 Verschiedenes 
 
Das Gremium wird über die bevorstehende Novellierung der für nationale Vergabeverfahren 
maßgeblichen Verwaltungsvorschrift „Öffentliches Auftrags- und Beschaffungswesen in Rhein-
land-Pfalz“ der Landesregierung informiert. 
 
Hiermit einhergehend ist beabsichtigt, durch Landesverordnung eine Nachprüfung von Verga-
beverfahren unterhalb der EU-Schwellenwerte zu regeln. Diese LVO soll zunächst befristet ab 
01.01.2021 und bis 31.12.2023 in Kraft treten und für Vergaben gelten, die im Dienst- und 
Lieferbereich einen Nettoauftragswert von 75.000,00 € erreichen oder überschreiten. Für Bau-
vergaben soll diese Bagatellgrenze auf 150.000,00 € festgesetzt werden. Das Nachprüfungs-
verfahren durch eine Vergabeprüfstell soll sich hierbei an den Bieterschutz nach dem Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen anlehnen. Rechtzeitig vor Gültigkeitsende der LVO wird 
anhand der gewonnenen Erfahrungen geprüft, ob sich dieses Verfahren bewährt hat und über 
den 31.12.2023, ggf. in modifizierter Form, beibehalten wird. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:23 Uhr 
 
 
 
 
gez. gez. 
 
........................................................... ............................................................ 
Manuela Matz Jürgen Preissner 
Vorsitzende Schriftführung 
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